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Einladung zur Einreichung von Beiträgen 

52. GEWISOLA-Tagung, 26.-28.09.2012  
Universität Hohenheim, Fakultät Agrarwissenschaften 
 

Die 52. Jahrestagung der GEWISOLA findet von 
Mittwoch, den 26. September, bis Freitag, den 
28. September 2012, an der Universität Hohenheim 
in Stuttgart statt. Das Tagungsthema lautet: 

„Herausforderungen des globalen Wandels für 
Agrarentwicklung und Welternährung“ 

Zu diesem Generalthema erbittet das Organisations-
komitee schriftliche Beiträge, die auf der Tagung vor-
getragen werden. Poster, die auf der Tagung ausge-
stellt werden, sind ebenfalls willkommen. Beiträge 
aus dem Bereich Agrar- und Entwicklungsökonomie 
sind ebenso erwünscht wie Beiträge aus dem Bereich 
der Land- und Agrarsoziologie und verwandten Dis-
ziplinen. 

Neben Beiträgen mit deutlichem Bezug zum Ta-
gungsthema werden auch Manuskripte zu anderen 
Themen berücksichtigt, wenn sie wesentlich zum 
Stand des Wissens und der Forschung in den Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften der Land- und Er-
nährungswirtschaft beitragen. Methodisch-theoreti-
sche und empirische Arbeiten, basierend auf quantita-
tiven oder qualitativen Methoden, sind gleichermaßen 
erwünscht. 

Termine 

 Einreichen von Beiträgen zur Tagung:  
bis Montag, 5. März 2012 

 Einreichen von Vorschlägen für Posterbeiträge: 
bis Montag, 7. Mai 2012 

 Mitteilung über die Annahme von Beiträgen: 
bis Freitag, 22. Juni 2012 

 Mitteilung über die Annahme von Postern:  
bis Freitag, 13. Juli 2012 

 Abgabe der entsprechend den Gutachterhinweisen 
überarbeiteten Beiträge zur Veröffentlichung auf 
der Tagungshomepage und bei AgEconSearch: 
bis Mittwoch, 29. August 2012 

 Abgabe der Endfassungen von Beiträgen und der 
Zusammenfassungen von Postern zur Veröffent-
lichung im Tagungsband:  
bis Montag, 19. November 2012 

Erläuterungen zum Generalthema 

Der globale Wandel bringt für den Agrar- und Ernäh-
rungssektor zahlreiche Herausforderungen mit sich. 
Hierzu gehören u. a. die vielfältigen gesellschaftlichen 
Anforderungen an eine multifunktionale Landwirt-
schaft, sich verändernde Preisrelationen zwischen 
Biomasse und fossilen Energieträgern, das persistie-
rende, in den letzten Jahren sogar angestiegene globa-
le Ausmaß der Unterernährung sowie die erwarteten 
Auswirkungen des Klimawandels. Um diesen Heraus-
forderungen begegnen zu können, bedarf es privat-
wirtschaftlicher Initiative, leistungsfähiger öffent-
licher Institutionen sowie eines hohen zivilgesell-
schaftlichen Engagements und eines Umbaus der  
Agrar- und Ernährungspolitik. Im Einzelnen wird um 
Einreichung sowohl theoretisch-konzeptioneller wie 
auch empirischer Beiträge zu den folgenden Themen-
gebieten gebeten: 

Produktionsökonomie 

 Rückgang des Produktivitätszuwachses in der 
Landwirtschaft in den letzten Jahrzehnten sowie 
Restriktionen (Flächenverfügbarkeit, Flächen-
degradierung, Wasserverfügbarkeit) für eine Er-
höhung der Agrarproduktion. 

 Neuer Trend zu großflächigen Investitionen in 
Land in Entwicklungs- und Schwellenländern. 

Handel und Preise 

 Internationale Handelsintegration, welche die 
europäische Landwirtschaft vermehrt dem inter-
nationalen Wettbewerb aussetzt; sowohl in Bezug 
auf das Preisniveau als auch in Bezug auf Preis-
schwankungen. 
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 Integration globaler Wertschöpfungsketten sowie 
Produkt- und Prozessstandardisierung unter Be-
rücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten, die 
Chancen und Risiken für den Agrar- und Ernäh-
rungssektor eröffnet. 

 „Neue“ Nachfragekomponenten (Bioenergie, 
stoffliche Nutzung), die in Konkurrenz zur Nah-
rungsmittelnachfrage stehen können und die 
Knappheit auf den Weltagrarmärkten erhöhen. 

 Global steigende Inputkosten in der Landwirt-
schaft, v.a. aufgrund eines in den letzten Jahren 
international stark angestiegenen Energiepreis-
niveaus. 

Umwelt und Klima 

 Wechselwirkungen zwischen Klimawandel und 
dem Agrar- und Ernährungssektor: Einerseits wird 
erwartet, dass der Agrar- und Ernährungssektor 
von der zukünftigen Klimaentwicklung beein-
flusst wird. Andererseits trägt er durch seinen  
hohen Ausstoß von Treibhausgasen zum Klima-
wandel bei. 

 Konzepte zur Internalisierung der negativen Ex-
ternalitäten, die aus der Nutzung natürlicher Res-
sourcen entstehen. 

 Potenzial von Änderungen des Konsumverhaltens 
zur Realisierung eines geringeren Ressourcen-
verbrauchs. 

Institutionelle und soziale Fragen 

 Entwicklung tragfähiger Institutionen und sozialer 
Netzwerke, die die Anpassung des Agrar- und Er-
nährungssektors an die Herausforderungen des 
globalen Wandels erleichtern. 

 Soziale Fragen und die Gender-Dimension der 
Anpassung der Landwirtschaft an den globalen 
Wandel. 

 Konzepte zur Realisierung einer besseren glo-
balen Verteilungsgerechtigkeit und Ernährungs-
sicherheit. 

Auswahlverfahren 

Vorträge 

Manuskripte von Beiträgen, die auf der Tagung vorge-
tragen werden, dürfen 12 Seiten DIN A4, einzeilig, 
Times New Roman 12pt nicht überschreiten. Sie sol-
len entsprechend den Vorgaben, die weitgehend denen 
des German Journal of Agricultural Economics ent-
sprechen, formatiert sein. Details zur Formatierung 
und zum Format der Literaturangaben sind auf der 

Tagungshomepage https://www.gewisola2012.uni-
hohenheim.de/ zu finden. 

Die Begutachtung erfolgt anonym durch jeweils 
zwei externe Gutachter auf der Grundlage vollständig 
ausgearbeiteter Manuskripte, die in deutscher oder 
englischer Sprache angefertigt sein können. Für die 
Evaluierung werden die üblichen Kriterien herange-
zogen (Relevanz des Themas, Originalität des Bei-
trags, Angemessenheit der methodischen Vorgehens-
weise, Verständlichkeit der Darstellung). Positiv eva-
luierte Beiträge werden in parallel stattfindenden  
Arbeitsgruppensitzungen präsentiert und – ggf. nach 
Einarbeitung gutachterlicher Hinweise – im Tagungs-
band veröffentlicht. 

Manuskripte gemäß diesen Vorgaben sind in 
deutscher oder englischer Sprache bis zum 5. März 
2012 als PDF-Datei über die Tagungshomepage 
https://www.gewisola2012.uni-hohenheim.de einzu-
reichen. 

Poster 

Vorschläge von Posterbeiträgen sollen auf maximal 
zwei Seiten DIN A4 in deutscher oder englischer 
Sprache die Problemstellung, die Methode und die 
Ergebnisse der Forschungsarbeit darstellen. Einge-
reichte Vorschläge werden von zwei Gutachtern hin-
sichtlich ihrer inhaltlichen Eignung für die Tagung 
anonym bewertet. 

Poster, die zur Ausstellung auf der Tagung  
angenommen worden sind, sind entsprechend den  
Hinweisen für Poster anzufertigen, die unter 
https://www.gewisola2012.uni-hohenheim.de/ zu fin-
den sind. 

Angenommene Poster werden über die gesamte 
Tagung aufgestellt und im Rahmen von Postersessions 
von den Autoren präsentiert. Angenommene Posterb-
eiträge, die von ihren Autoren auf der Tagung präsen-
tiert wurden, erscheinen mit einer maximal zweiseiti-
gen Zusammenfassung im Tagungsband. 

Prä-Konferenz-Aktivitäten 

Es besteht die Möglichkeit, für den 25. September 
sowie den Vormittag des 26. September 2012 Prä-
Konferenz-Aktivitäten zu organisieren. Dies können 
Workshops, Meetings oder Diskussionsgruppen zu 
selbst gewählten Themenstellungen sein. Vorschläge 
(max. zwei Seiten) zu Art, Inhalt und Struktur der 
geplanten Veranstaltung mit Angabe der Zielgruppe 
sowie der beteiligten Personen sind bis zum 5. März 
2012 zu senden an: gewisola2012@uni-hohenheim.de. 
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Kontaktadresse für Rückfragen 

Sollten Sie weitere Auskünfte zur Einreichung und 
Formatierung von Manuskripten und Postern wün-
schen, wenden Sie sich bitte an: 
Frau Melanie Chadeayne 
Universität Hohenheim 
Fachgebiet für Agrar- und Ernährungspolitik (420a) 
Schloss, Osthof-Süd 
D- 70593 Stuttgart 
Telefon: +49-(0)711-459 23731 
Telefax: +49-(0)711-459 23752 
E-Mail: gewisola2012@uni-hohenheim.de 

Für das lokale Organisationskomitee: 

Prof. Dr. Enno Bahrs 

Prof. Dr. Tilman Becker 

Prof. Dr. Regina Birner 

Prof. Dr. Martina Brockmeier 

Prof. Dr. Stephan Dabbert 

Prof. Dr. Reiner Doluschitz 

Prof. Dr. Harald Grethe 

Dr. Edda Thiele 

  



All rights reserved www.gjae-online.de

GJAE 60 (2011), Number 4 

280 

 

 

 

 

Call for Papers 

52nd GEWISOLA Annual Conference, 26.-28.09.2012 
Universität Hohenheim, Faculty of Agricultural Sciences 

The 52nd Annual Conference of the German Society 
of Economic and Social Sciences in Agriculture 
(GEWISOLA) will take place at the Universität 
Hohenheim in Stuttgart-Hohenheim, Germany, from 
September 26th to September 28th, 2012. The 
theme of the conference is: 

“Challenges of Global Change for Agricultural 
Development and World Food Security” 

With regard to this theme, the organization commit-
tee invites written contributions for presentation at 
the conference. We also invite poster submissions 
which will be displayed during the conference. 
Contributions from the disciplines of agricultural 
and development economics, rural and agricultural 
sociology, as well as related disciplines are equally 
welcome. 

In addition to contributions which clearly refer 
to the conference theme, manuscripts regarding 
other themes will also be considered if they signifi-
cantly contribute to the state of knowledge and 
research within the economic and social sciences of 
the agricultural and food sectors. Methodologi-
cal/theoretical as well as empirical works, based on 
quantitative and qualitative methods, are welcome. 

Deadlines 

 Submission of full papers:   
Monday, March 5th 2012 

 Submission of poster outlines:   
Monday, May 7th, 2012 

 Notification acceptance of papers:   
Friday, June 22nd, 2012 

 Notification acceptance of posters:   
Friday, July 13th, 2012 

 Submission of revised papers for publication on 
the conference homepage and on AgEconSearch: 
Wednesday, August 29th, 2012 

 Submission of final papers and of poster back-
ground papers for publication in the conference 
proceedings (print version):    
Monday, November 19th, 2012 

Further Information on the  
Conference Theme 

Global change comes with numerous challenges for 
the agricultural and food sectors. This includes 
versatile societal demands from multifunctional 
agriculture, changing price ratios between biomass 
and fossil energy sources, the persisting and in-
creasing global dimension of undernourishment, as 
well as the expected consequences of climate 
change. To deal with these challenges, not only are 
private sector initiatives needed, but there is also 
the need for a new orientation of agricultural and 
food policy and institutions, as well as strong enga-
gement of civil society. We invite theoretical/ 
conceptual and empirical submissions concerning 
the following topics: 

Production economics 

 The decline of productivity growth in agricul-
ture in recent years as well as restrictions (e.g., 
area availability, area degradation, and water 
availability) for agricultural production. 

 The trend towards large-scale investments in 
land in developing and transition countries. 

Trade and prices 

 International trade integration which leads Eu-
ropean agriculture to be more exposed to inter-
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national competition regarding price levels and 
volatility. 

 Integration of global value added chains and 
product- and process standardization with the 
consideration of sustainability issues which ex-
pose the agricultural and food sectors to oppor-
tunities and risks. 

 “New” demand components (bioenergy, ma-
terial use), which usually compete with food 
demand and increase scarcity on world agricul-
tural markets. 

 Globally increasing input costs for agriculture, 
mainly driven by the vast increase in energy 
prices in recent years. 

Environment and climate 

 The interaction between climate change and the 
agricultural and food sector. On the one hand, 
the agricultural and food sectors will be in-
fluenced by climate change. On the other hand, 
these sectors contribute to climate change be-
cause of the high emissions of greenhouse gases. 

 Concepts for the internalization of negative 
externalities resulting from the usage of natural 
resources. 

 The potential of changes in consumption  
patterns to reduce the demand for natural re-
sources. 

Institutional and social issues 

 The development of sustainable institutions and 
social networks, which can support the adapta-
tion of the agricultural and food sector to global 
change. 

 The social and gender dimensions of the adap-
tation of agriculture to global change. 

 Concepts for the realization of improved global 
equity and food security. 

Call for Papers 

Papers 

Manuscripts which will be considered for presen-
tation at the conference may not exceed 12 pages 
(DIN A4, single-spaced, Times New Roman 12pt). 
The manuscripts must be formatted according to the 
guidelines of the German Journal of Agricultural 
Economics. Details regarding the formatting and the 

format of bibliographical references can be found at 
this website: https://www.gewisola2012.uni-hohen 
heim.de/ 

Papers will be reviewed anonymously by two 
external reviewers based on fully elaborated 
manuscripts either in English or German. Common 
criteria are used for evaluation: the relevance and 
originality of the topic, an adequate methodological 
approach, and a comprehensible presentation of the 
topic. Positively evaluated contributions will be 
presented in parallel sessions and have the opportu-
nity to be published in the conference proceedings 
after implementing reviewers’ comments. 

The deadline for manuscripts is March 5th, 
2012. Manuscripts must be uploaded as a pdf on the 
conference website (https://www.gewisola2012.uni-
hohenheim.de). 

Posters 

Proposals for poster contributions (max. 2 pages, 
DIN A4, either in German or English) should depict 
the problem, the method, and the results of the re-
search. Submitted proposals will be evaluated 
anonymously by two reviewers regarding their 
adequacy and applicability for the conference. 

Posters which are selected for presentation 
must be formatted according to the poster guide-
lines (https://www.gewisola2012.uni-hohenheim.de/). 

Selected posters will be displayed for the entire 
duration of the conference and will be presented by 
their authors during the poster sessions. A two-page 
summary of posters presented at the conference will 
be published in the conference proceedings. 

Pre-Conference Activities 

There is a possibility to organize pre-conference-
activities on September 25th and on the morning of 
September 26th, 2012, such as workshops, meetings, 
and/or discussion groups. Proposals (max. 2 pages) 
should include information on the type, content, and 
structure of the intended event as well as target 
audience and involved persons. Proposals must be 
sent by March 5th, 2012 to: gewisola2012@uni-
hohenheim.de. 

Contact 

If you have further questions regarding the call for 
papers/posters/pre-conference activities or about 
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the formatting of manuscripts and posters, please 
contact: 
Melanie Chadeayne 
Universität Hohenheim 
Agricultural and Food Policy Group (420a) 
Schloss, Osthof-Süd 
D- 70593 Stuttgart 
Phone: +49-(0)711-459 23731 
Fax: +49-(0)711-459 23752 
E-Mail: gewisola2012@uni-hohenheim.de 

For the local organization committee: 

Prof. Dr. Enno Bahrs 

Prof. Dr. Tilman Becker 

Prof. Dr. Regina Birner 

Prof. Dr. Martina Brockmeier 

Prof. Dr. Stephan Dabbert 

Prof. Dr. Reiner Doluschitz 

Prof. Dr. Harald Grethe 

Dr. Edda Thiele 


